
1902. [Über das Vorkommen von Mus rattus in Mors und
Frankfurt.] — Ber. Senckenberg. Naturf. Ges. Frank­
furt a. M. Teil 1, 150—151. le Boi.

S e lv e , G ustav, Geheimer Kommerzienrat.
Gestorben 1909 in Bonn.

W irtgen , Hermann.
Geboren am 6. November 1845 zu Koblenz, gestorben am

30. Mai 1908 zu Cöln, Sohn von Dr. Ph. Wirtgen. Er nahm 1S701 
am Feldzuge teil und erwarb sich bei Spichern das Eiserne 
Kreuz. 1882 — 1907 war er Knappschaftsarzt zu Luisental bei 
Saarbrücken, 1895 wurde er Sanitätsrat. 1907 zog er sich als 
Privatmann nach Cöln zurück. Er studierte namentlich die 
Flora Saarbrückens.

1. Mit F. W irtg en : Zusätze und Bemerkungen zur
15. Auflage von G arckes Flora von Deutschland. Deutsche 
Botanische Monatsschrift. 1885 u. 1886.

2. Die Flora der Umgebung Saarbrückens in ihren Be­
ziehungen zur physikalischen Beschaffenheit des Bodens mit 
besonderer Bei ücksichtigung der Muschelkalkflora. — Verb- 
des Naturh. Ver. 54. Jahrg. 1897. p. 19. A ndres.


